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Übersicht zum OA-Workflow 
Emerald E-Journals Read & Publish 

 
 

OA Workflow 
Emerald Premier Read & Publish 

Lizenzjahr 2023 
 

berechtigte  
Autor:innen 
 

"Corresponding authors" aus berechtigten Einrichtungen 

berechtigte  
Einrichtungen 
 

teilnehmende Einrichtungen, die das Paket "Premier + OA Publishing" 
beziehen 

relevanter Zeitpunkt 
 

Datum der Akzeptanz des Artikels 

berechtigte  
Artikeltypen 
 

Alle Artikeltypen 

Berechtigte  
Publikationsorte 
 

Alle hybriden und Fully Gold OA Zeitschriften des Verlags, sowie jegliche 
"Emerald Open Access Publishing Platform" 

Identifikation der  
Autor:innen 
 

über Ringgold-ID der Einrichtung, bzw. über E-Mail-Domain (z.B. 
@zbw.eu) 

Beschreibung  
Workflow 
 

Bei Akzeptanz eines Artikels werden berechtigte Autor:innen über die 
Ringgold-ID der Einrichtung, bzw. über die E-Mail-Domain, der bei der 
Einreichung angegebenen E-Mail-Adresse identifiziert. Sie erhalten dann 
die Möglichkeit, einen Voucher für die OA Publikation einzulösen. Ent-
scheiden sie sich für OA, können sie die CC-BY 4.0 Lizenz auswählen 
und der Artikel erscheint im Open Access. Entscheiden sie sich gegen 
OA, werden sie dazu angehalten, einen Grund dafür anzugeben. 

Sie als Einrichtung müssen in diesem Workflow nicht tätig werden. Eme-
rald verfügt nicht über ein Dashboard, über das eine Verifikation durch 
Einrichtungen stattfinden kann. 

 
Publikationslizenz CC-BY 4.0 

 
Reports Die ZBW erhält monatliche Reports zu Publikationen aus den berechtig-

ten Einrichtungen. Auf Basis dieser Reports übernimmt die ZBW das Mo-
nitoring des Workflows. Die Reports werden außerdem an die Einrichtun-
gen weitergeleitet. 

 

https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/deed.de
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Kontingent Alle Publikationen der berechtigten Einrichtungen können ohne zusätzli-
che Kosten für die Einrichtung OA publiziert werden. 

Im Vertrag wurde als Obergrenze eine Artikelanzahl von 130% der Vor-
jahrespublikationen vereinbart. Wird diese Anzahl an Artikeln überschrit-
ten, werden die Kosten für weitere OA Artikel der ZBW in Rechnung ge-
stellt und von der ZBW finanziert.  

 
Möglichkeit der  
nachträglichen OA 
Stellung 

Ja, wenn der Verlag eine/n Autor:in nicht als berechtigt identifizieren 
konnte, obwohl bei der Einreichung die korrekten Daten zur Identifikation 
angegeben wurden.  

Ggf. auch, wenn ein/e Autor:in aufgrund der Angabe abweichender Da-
ten bei der Einreichung nicht korrekt vom Verlag identifiziert werden 
konnte und diese/r Autor:in die nachträgliche OA-Stellung des Artikels 
beim Verlag anfragt. 

 
Information an  
Autor:innen 

Emerald stellt Informationen zur Vereinbarung und eine Liste der teilneh-
menden Einrichtungen auf der Verlagswebseite zur Verfügung. 

 
Ansprechperson bei 
Emerald 
 

Sonja Pretis, spretis@emerald.com (deutsche Ansprache möglich) 

 
 
 
Kontakt für Rückfragen 
 
TEAM LIZENZMANAGEMENT ZBW 
 
ZBW – Leibniz-Informationszentrum Wirtschaft  
Neuer Jungfernstieg 21, 20354 Hamburg 
Düsternbrooker Weg 120, 24105 Kiel 
 
E-Mail: konsortiallizenzen@zbw.eu 

https://www.emeraldgrouppublishing.com/publish-with-us/publish-open-access/open-access-publishing-agreements
mailto:spretis@emerald.com

